
TÄTIGKEITSBERICHT DES VORSTANDES 
UND DER GESCHÄFTSSTELLE DES BFAS 2023/2024
Den Zeitraum des Berichtes (Sommer 2023 -Sommer 2024) kann man als Alter-
nativschulen in herausfordernden Zeiten beschreiben. Da ist ein Netzwerk wie 
der BFAS ein wichtiges Instrument, um pädagogsische Entwicklung zu ermög-
lichen, miteinander zu diskutieren und wichtige Positionen für eine Schule (in) 
der�Demokratie�zu�beziehen.�Dafür�haben�verschiedenste�Treffen�on-�und�ofÁine�
stattgefunden, aber vor allem die Mitgliedsschulen ihren schulischen Alltag ge-
staltet.    

Beratung
‣�Wir�freuen�uns,�auch�weiter�neue�und�bestehenden�Gründungsgruppen�unter-

stützen zu können
·� Im�Sommer�2023�haben�wir�unser�Gründungsbuch�„Freie�Schule�gründen!�-�Ein�

Handbuch in 15 Bausteinen“ veröffentlichen können und so die in die Jahre 
gekommene Gründungsmappe ersetzt

 · Seitdem konnten wir 150 Exemplare verkaufen.
 · Das Buch ist auch im klassischen Buchhandel und als E-Book verfügbar.
 · Der direkte Verkauf durch die Geschäftsstelle nimmt nun nur noch einen 
  kleineren Teil ein.
· Im Herbst 2023 haben wir wieder eine offene Videosprechstunde zum Thema 

Schulgründung durchgeführt. Monatlich stand die Geschäftsstelle Rede und 
Antwort zu allen Fragen rund um das Thema Schulgründung. Wichtig ist auch 
immer der Austausch zwischen den Gründer*innen. 

· Anfang 2024 haben wir (Geschäftsstelle und Vorstand) dann einen digitalen 
Gründungsworkshop am Wochenende durchgeführt und mit 15 Menschen in-
tensiv zu Themen wie Finanzierung, pädagogisches Konzept und vielem mehr 
gearbeitet.

· Die individuelle Beratung per Mail und Telefon ermöglicht Gründungsgruppen 
weiter, ihre konkreten Fragen zeitnah besprechen zu können.

·� Die�facebook�Gruppe�„Freie�Schule�gründen“�wächst�weiter.�Wir�stellen�aller-
dings fest, dass der gegenseitige Austausch etwas abnimmt. Für den BFAS 
bleibt es aber weiterhin ein wichtiger Kanal, um viele Gründer*innen auf einmal 
zu erreichen. 

· Ein großer Dank geht wieder an alle Mitgliedsschulen, die die Beratung 
von Gründungsinitiativen unterstützen, indem sie Anfragen beantworten, 
Hospitationen ermöglichen … . Diese Unterstützung macht das Netzwerk 
BFAS sichtbar. 
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‣�Die�Anfragen�bestehender�Schulen�nehmen�erfreulicherweise�auch�zu.�Angefragt�
wird�die�ganze�Bandbreite�der�Herausforderungen�wie:�Personalsuche,�Behör-
denanfragen,�Schulgeld,�Fördermittel�oder�interne�KonÁiktsituationen.�Wir�verste-
hen uns dabei als Ansprechpartner*innen für die gesamte Schulgemeinschaft. Die 
meisten Anfragen kommen von Mitarbeitenden und Vereinsverantwortlichen, aber 
auch Eltern kontaktieren uns. Als kleine Geschäftsstelle können wir nur einen Teil 
der Anfragen selbst beantworten. Inzwischen haben wir aber zahlreiche Kontakte 
von Expert*innen, die wir gern weitergeben.

‣�Hilfreich�sind�auch�die�von�der�Mitgliederversammlung�beschlossenen�Unterstüt-
zungsmechanismen:
· der Unterstützungstopf für externe Beratung in Krisenfällen und zu deren 

Prävention 
· Mit dem Büro von Rechtsanwältin Anja Surwehme und Rechtsanwalt Ingo 

Krampen in Bochum, sowie Rechtsanwalt Martin Sträßer in Chemnitz ste-
hen uns weiter erfahrene Jurist*innen zur Seite – der Beratungsvertrag mit 
beiden Büros wird regelmäßig durch die Mitglieder genutzt.

· Einen weiteren Beratungsvertrag haben wir mit Steuerberater Vogel von der 
GFS Beratung Marburg. Er steht den Mitgliedern in allen steuerrechtlichen 
Fragen zur Verfügung.

Projektgelder des BFAS
‣�Die�BFAS�Mitgliederversammlung�hat�verschiedene�Töpfe,�eingerichtet�um�die�

Arbeit vor Ort zu unterstützen. 
· Schüler*innenbegegnung – hiermit können wir den Austausch zwischen 

Schüler*innen verschiedener BFAS Mitgliedsschulen unterstützen und haben 
dies im Berichtszeitraum auch getan. 

· #bildungistpolitisch – hiermit können wir die gesellschaftspolitische Arbeit der 
Mitglieder unterstützen. Von der Beratung zum Thema Reichsbürger*innen 
bis zum Projekt gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit (wie Anti-
semitismus, Rassismus ...) ist hier vieles möglich. Im letzten Jahr wurden 
hierdurch�z.B.�Lesungen�oder�Stolpersteinverlegung�bezuschusst.

· Beratung in Krisen und präventiv.  Auch in Freien Alternativschulen kriselt es 
manchmal. Mit diesen Topf wollen wir dabei unterstützen, sich durch externe 
Fachmenschen beraten zu lassen. Dies wird inzwischen recht rege genutzt 
und so konnten wir acht Mitglieder unterstützen.

Interne und externe Öffentlichkeitsarbeit
‣�ENDLICH�online�ist�unsere�runderneuerte�Webseite.�Dank�eines�gemeinsamen�

SPRINTS von Vorstand und Mitarbeitenden in der Geschäftsstelle im Frühjahr 
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2024 konnten wir die letzten Hürden nehmen. Jetzt richten wir uns nach und 
nach�im�neuen�System�ein.
· Die Webseite hat auch ein Intranet. Hier können die Mitglieder Dateien teilen 

und ihr Profil pflegen. 

‣�Die�social�media�Welt�dreht�sich�weiter�und�ein�wenig�sind�wir�dabei.�Recht�er-
folgreich ist unser instagram account an den Start gegangen. Neu sind wir auch 
auf�bluesky�aktiv�und�pflegen�dafür�aber�unseren�x�(twitter)�account�nicht�mehr�
aktiv.
·� Die�Zahlen:�facebook�account�-�2490�Abonnent*innen,�bluesky�46,�mastodon�

42 follower, instagram 245
· Die Moderation wird durch Geschäftsstelle und Vorstand geleistet. 

‣�Der�infobrief�(newsletter)�bleibt�mit�über�1000�Leser*innen�ein�wichtiges�Instru-
ment der Öffentlichkeitsarbeit. Hier erreichen wir auch Interessierte jenseits der 
BFAS Mitgliedschaft. Für die inhaltliche Gestaltung freuen wir uns immer über 
Nachrichten aus den Mitgliedsschulen und -initiativen.

‣�Für�die�interne�Kommunikation�haben�wir�verschiedenen�Foren:�
· Rege genutzt wird die Mailingliste Geschäftsführung.
· Bisher weniger genutzt werden die Mailingliste und facebook Gruppe Päda-

gogik.

‣�Gelegentliche�Medienanfragen�werden�in�der�Geschäftsstelle�bearbeiten.�Hier�
wird� zum�Beispiel� eine�Gesamteinordnung� für�die�Lokalberichterstattung� zu�
einer konkreten Schule gewünscht oder nachgefragt welche Rolle Freie Alter-
nativschulen im Gesamtkontext der Schulen in Freier Trägerschaft spielen. 

‣�Mit�dem�neuen�BFAS�Logo�haben�wir�jetzt�auch�wieder�zahlreiche�Materialien�
zur Verfügung, die der Öffentlichkeitsarbeit des BFAS und seiner Mitglieder 
dienen�sollen.�Gern�senden�wir�Euch�etwas�auf�Anfrage�zu:
· Schuljahreskalender des BFAS
· BFAS Zeugnismappen 
· Plakate mit den Grundsätzen und Thesen der Freien Alternativschulen
·� Allgemeine�BFAS�Flyer�und�Flyer�mit�den�Grundsätzen�oder�Thesen.
·� Plakat�und�Flyer�mit�der�Stuttgarter�Resolution�„Jeder�ist�gleich�willkommen“
·� Plakat�und�Flyer�mit�der�Resolution�„#bildungistpolitisch“
·� Broschüre�zu�25�Jahre�BFAS�„Leben�und�Lernen�an�Freien�Alternativschulen“
·� Film�„Frei�wovon?�-�Frei�wozu?�-�Die�Freien�Alternativschulen�–�eine�Standort-

bestimmung“
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Qualitätsarbeit - Fortbildungen, Treffen und mehr
‣�Die�BFAS-Fortbildung�„Kein�Lernen�ohne�Beziehung�–�keine�Beziehung�ohne�

Lernen“�ist�im�November�2023�in�den�neunten�Durchgang�gestartet.�Das�Team�
hat sich weiter verändert und setzt einige neue Impulse auf bewehrtem Grund. 
Insgesamt nehmen 20 Menschen von 11 Schulen an der Fortbildung teil.

‣�Sehr�stabil�ist�das�Geschäftsführungstreffen.�Im�Herbst�in�Dresden�und�im�Früh-
jahr in Marburg hat sich die Runde der Menschen aus den Schulverwaltungen 
getroffen und mit Expert*innen zum Thema Schulrecht und Steuerliche Angele-
genheiten ausgetauscht. Darüber hinaus waren Klassiker wie Schulbau oder die 
Organisationsstruktur Themen der Büromenschen. 

‣�Das�PrimEl�(PrimarElementar)�Treffen�wurde�im�Frühjahr�von�der�FS�Untertau-
nus ausgerichtet. Nicht nur fröhliche Fotos (siehe BFAS facebook Seite) berich-
ten von einem guten Austausch rund um die Arbeit mit jüngeren Menschen in 
unseren Bildungsorten.

‣�Ganz�neu�haben�wir�das�Leitungstreffen�gestartet.�Hier� trafen�sich� im�Herbst�
2023 und Frühjahr 2024 jeweils ca. 20 Personen, um u.a. zu Themen wie Füh-
rungsmodellen� und� Entscheidungs𿿿ndung� zu� arbeiten.� Moderiert� wurden� die�
Treffen von den ehem. BFAS Vorständ*innen Klaus Amann und Nicola Kriesel.

‣�Leider�nur�einmal�konnten�wir�das�Onlineformat�#ErzählMal�durchführen.�Die-
ser Treff soll dem ungezwungenen thematischen Austausch dienen und ist für 
eure�Themen�offen.�Wir�freuen�uns�sehr�über�eure�Themenwünsche/-angebote�
– meldet Euch.

‣�Mit�dem�Titel�„Was�bringt‘s,�wenn�ich�was�sage?�-�Demokratie�und�Selbstbestim-
mung in der Schule“ konnten wir einen Fachtag in Frankfurt a. M. durchführen. 
Über 100 Menschen aus 21 Schulen haben sich inspirieren lassen von guten 
Inputs, angeregt diskutiert und einiges mitgenommen für die eigene Praxis. Be-
sonders erfreut waren wir, dass unsere Idee auch Schüler*innen gezielt einzula-
den aufgegangen ist. Insgesamt waren über 40 Schüler*innen vor Ort.
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Der BFAS und die anderen - Vernetzung des BFAS
Der BFAS ist Mitglied in verschiedenen Organisationen und Bündnissen. Hier 
bekommt Ihr einen Überblick dazu.

‣�Wir�sind�Mitglied�der�Arbeitsgemeinschaft Freier Schulen (AGFS). Dies ist die 
bundesweite Vereinigung der Schulen in freier Trägerschaft von Kirchen, Waldorf, 
VDP und Internaten bis zu uns. Neben dem Austausch untereinander gibt es ein 
regelmäßiges Gespräch mit der Kultusministerkonferenz.

‣�Beim� Institut für Bildungsrecht und Bildungsforschung (IfBB) sind wir im 
Vorstand (Tilmann Kern) und Kuratorium (Nicola Kriesel) vertreten. Highlight des 
Jahres war der deutsche Schulrechtstag zum Thema Grundrecht auf Bildung.

‣�Politisch�hoch�aktuell� ist�die�Arbeit�in�der�Allianz�„Rechtssicherheit�für�poli-
tische Willensbildung“. Die Allianz ist ein Zusammenschluss von Organisati-
onen der fordert, die Gemeinnützigkeit für Organisationen der Zivilgesellschaft 
zu sichern, die Beiträge zur politischen Willensbildung leisten. Wir sind in der 
Allianz durch Tilmann Kern im Beirat (der Vertretung der Mitglieder gegenüber 
dem hauptamtlichen Vorstand) vertreten.

‣�Im�Netzwerk Kinderrechte (National Coalition zur Umsetzung der UN-Kin-
derrechtskonvention) engagieren wir uns im Themennetzwerk Bildung.

‣�Der�BFAS�ist�auch�Mitglied�der�European Democratic Education Community 
(EUDEC) und stellt dort die größte Mitgliedsgruppe. Es freut uns, dass einige 
Mitglieder des BFAS hier aktiv sind.  

‣�Darüber� hinaus� sind� wir� Mitglied� des� Europäischen Forums für Freiheit im 
Bildungswesen (effe), der GLS Treuhand, der Freinet Kooperative, Bündnis 
„Bildung�für�eine�demokratische�Gesellschaft“ und dem ökowerk e.V.

‣�Der�BFAS�unterstützt�auch�immer�wieder�Kampagnen�die�sich�unseren�Themen�
widmen. Dies waren in letzter Zeit z.B. Bildungswende-Jetzt, Neustart Bildung, 
Potsdamer Erklärung des Bündnis für ein zukunftsfähiges Abitur und Wir sind 
die Brandmauer. 
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Landesstrukturen im BFAS
‣�Die�Arbeit�in�den�bestehenden�Landesarbeitskreisen�ist�ein�wichtiger�Faktor�für�

die regionale Vernetzung. Unser Dank geht an die ehrenamtlich Engagierten vor 
Ort�in:
· Hessen
· Baden-Württemberg
· Niedersachsen
· Berlin
· Thüringen

‣�In�Brandenburg�konnten�wir�ein�Auftakttreffen�zur�Wiederbelebung�des�Landes-
arbeitskreises durchführen.

‣�Der�BFAS�unterstützt�die�Landesarbeit�mit�einem�Zuschuss.�Sehr�gern�sind�wir�
auch beim Aufbau neuer Zusammenschlüsse behilflich. Sprecht uns an!

Sonstiges und Ausblick
‣�Auf�der�Mitgliederversammlung�2024�gibt�es�keine�Wahlen�dafür�aber�eine�in-

tensive Beschäftigung mit der Satzung. Mehr dazu in der MV Einladung und den 
Anträgen.

‣�Der�BFAS�Vorstand�hat� sich� im�Berichtszeitraum�viermal� in�Präsenz�und�ein�
paar Mal online getroffen. Zusätzlich gab es noch ein Klausurwochenende, auf 
dem wir intensiv zum Thema Inklusion und Umgang mit Hinweisen an den BFAS 
gearbeitet haben.
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